
17:00 Uhr Einlass

17:30 Uhr Begrüßung / Eröffnung

 

 Warum engagiert sich die Deutsche BKK   

 für einen neuen HPV-Test?

 Birgit Dziuk

 Geschäftsbereichsleiterin Strategie, Politik,

 Presse und Selbstverwaltung Deutsche BKK

 Lisa Braun

 Presseagentur Gesundheit

 Moderation

17:45 Uhr Claudia Mauritz 

 Fachreferentin Versorgung Deutsche BKK

 Vortrag „Wolfsburger Modell“ – Idee, 

 Motivation, Meilensteine

18:05 Uhr Prof. Dr. med. K. Ulrich Petry

 Chefarzt Frauenklinik am Klinikum Wolfsburg

 Vortrag „Bessere Prävention des Zervix-

 karzinoms durch risikoadaptierte Vorsorge“

18:25 Uhr Podiumsdiskussion mit den Teilnehmern 

 Sabine Dittmar 

 Dr. med. Jörn Knöpnadel

 Dr. Ilona Köster-Steinebach  

 Dr. med. Erika Ober

 Prof. Dr. med. K. Ulrich Petry

 Moderation: Lisa Braun

 

19:20 Uhr Zeit für Fragen aus dem Publikum

19:30 Uhr Veranstaltungsende / Get together

Deutsche BKK

38439 Wolfsburg

www.deutschebkk.de

Organisation, Anmeldung und Informationen:

Michael Nicolai

Hauptstadtrepräsentant Politik 

Deutsche BKK

michael.nicolai@deutschebkk.de

Telefon: 030 4000650-900

Veranstaltungsort:

Deutsche Parlamentarische Gesellschaft

Eingang Dorotheenstraße 100

1 0 1 1 7 Berlin

Weitere Hinweise zur Anfahrt unter:

www.deutschebkk.de/symposium-09-2015

Oder einfach QR-Code scannen: 
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Agenda

Kampf dem 
Gebärmutterhalskrebs
Mehr Sicherheit in der Früherkennung 
durch neues Testverfahren HPV

STANDPUNKT GESUNDHEIT

Gesundheitspolitische Veranstaltung, 30.09.2015, Berlin



Bessere Vorsorge bei Gebärmutterhalskrebs
mit HPV-Testverfahren 

Die wichtigste Erkenntnis, die durch das „Wolfsburger 

Modell“ der Deutschen BKK gewonnen wurde, ist folgende: 

Die Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen 

muss dringend um einen neuen, besseren Test auf Humane 

Papillomviren (HPV) ergänzt werden. Dadurch können 

Frauen mit einem negativem Testergebnis für ganze fünf 

Jahre eine aussagekräftige und sichere Prognose erhalten. 

Die Unsicherheiten des heutigen, jährlichen Testverfahrens 

könnten so entfallen. Deshalb sollte der neue HPV-Test 

schnellstmöglich in die Krebsvorsorge Gebärmutterhals-

krebs aufgenommen und in die Regelversorgung integriert 

werden.

Wegen der kontroversen Diskussion über die Sinnhaftig-

keit des neuen HPV-Tests veranstaltet die Deutsche BKK 

in Berlin eine Informationsveranstaltung.   

Lernen Sie auf unserer Veranstaltung das Versorgungs-

projekt „Wolfsburger Modell“ und die Vorteile des neuen 

HPV-Tests kennen und diskutieren Sie mit den Persönlich-

keiten des Podiums. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen anregenden 

Austausch am 30. September 2015 in Berlin.

Lisa Braun
Presseagentur Gesundheit

Sabine Dittmar
Hausärztin, Bundestagsabgeornete 
SPD

Dr. Ilona Köster-Steinebach
Referentin Gesundheit und Pflege 
Verbraucherzentrale Bundesverband

Dr. med. Erika Ober
Frauenärztin und ehemalige  
Bundestagsabgeordnete

Dr. med. Jörn Knöpnadel

Referent Kassenärztliche 

Bundesvereinigung, Berlin

Moderatorin

Referenten

Podiumsrunde

Birgit Dziuk
Geschäftsbereichsleiterin Strategie, 
Politik, Presse und Selbstverwaltung 
Deutsche BKK

Claudia Mauritz
Fachreferentin Versorgung 
Deutsche BKK

Prof. Dr. med. K. Ulrich Petry
Chefarzt der Frauenklinik, 
Leiter Brustzentrum und 
gynäkologisches Krebszentrum 
Klinikum Wolfsburg Prof. Dr. med. K. Ulrich Petry

Mehr Sicherheit


